
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                             
             

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab dem 01.04.2026  

für die Psychosoziale Suchtberatung in Würzburg  

eine:n Sozialpädagog:in (m/w/d) oder Psycholog:in (m/w/d)  

 

Hier ist Ihr Einsatz gefragt: Das können Sie von uns erwarten: 

• 19,5 h/Woche, flexible Arbeitszeiten von 

Montag bis Freitag 

• Psychosoziale Suchtberatung mit 

Schwerpunkt Alkohol, Medikamenten 

und nicht stoffgebundenen Abhängigkei-

ten 

• Eigenverantwortliche Beratung und Be-

gleitung von suchtgefährdeten, suchter-

krankten Menschen und Angehörigen 

• Entwickeln und Durchführen von geeig-

neten Gruppenangeboten 

• Beantragung von stationären und/oder 

ambulanten Behandlungen  

• Erstellen von Sozialberichten 

• Hilfe und Vermittlung in Krisensituatio-

nen 

• Nachsorgebehandlung nach einer Reha-

bilitationsmaßnahme 

• Teilnahme an Arbeitskreisen und fachli-

che sowie politische Vertretung der Ar-

beit und Einrichtung 

• Öffentlichkeitsarbeit 

• Zusammenarbeit und Austausch in einer 

wertschätzenden Arbeitsatmosphäre 

 

Wir sind der christliche Suchthilfeverband Blaues Kreuz Deutschland. Unsere Aufgabe sehen wir in der 

bewussten Wahrnehmung jedes einzelnen Menschen und dessen Begleitung auf seinem individuellen 

Weg im Umgang mit seiner Erkrankung. Durch unser Blaukreuz-Zentrum in Würzburg können wir sucht-

erkrankten Menschen mithilfe einer Beratungsstelle und eines Ambulant Betreuten Wohnens stärkend 

und fachlich kompetent zur Seite stehen.  

 

Bei Interesse senden Sie uns gern bis zum 06.01.2026 

Ihre aktuellen und stellenbezogenen Unterlagen in einer 

pdf-Datei an die Einrichtungsleitung Karina Bauer:  

karina.bauer@blaues-kreuz.de (Zum zeitlichen Ablauf: 

Vorstellungsgespräche sind voraussichtlich für den 

16.01.2026 geplant) 

• Abgeschlossenes Studium der Sozialen Ar-
beit  oder Psychologie mit ggf. therapeuti-
scher Weiterbildung (bzw. Bereitschaft 
dazu) 

• Erfahrung im Bereich der Suchthilfe 

und/oder Beratung 

• Methodenkompetenz in Beratung 

• Empathische Grundhaltung und Verständ-

nis für die Belange und Bedürfnisse der Kli-

ent:innen mit einer Suchterkrankung 

• Gute Selbstorganisationsfähigkeit zum 

Strukturieren der Arbeitswoche 

 

Ihr Einstieg gelingt durch:  

 

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

• Vergütung erfolgt auf Basis der Arbeits-

vertragsrichtlinien Diakonie Deutschland,  

Entgeltstufe 9 

• mindestens 12,5 Gehälter im Jahr 

• überwiegend vom  

Arbeitgeber finanzierte Zusatzrente 

• weitere Beihilfen und attraktive  

Sozialleistungen  

• Supervisionen und Fallbesprechungen 


